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Wie Sie vielleicht in der Tageszeitung am 18.02.2021 gelesen haben, startet ab Mitte März an 
unserer Schule ein Gartenbauprojekt in Zusammenarbeit mit der „Gemüse-Ackerdemie“. 

Damit wir mit der ersten Gemüse-Ackerbepflanzung im Schulgarten beginnen können, 
brauchen wir noch verschiedene Gartengeräte.
Wer hat das eine oder andere Gartengerät übrig und möchte es der Schule als Spende zur  
Verfügung stellen?

Wir benötigen:
· Spaten 
· Hacken
· Grabgabeln
· Schubkarren
· Tomatenstecken
· Stabile Kunststoffeimer
· Mistgabeln
· Rübenhacken

Die Gartengeräte sollten bis spätestens 10. März 2021 an der Schule abgegeben werden.

Falls Sie keine Möglichkeit haben, die Sachen in die Schule zu bringen, holen wir sie gerne bei 
Ihnen ab. Bitte melden Sie sich bei:
Frau Knigge, Tel. 22250 oder bei Frau Gauger, Tel. 919297

Haben Sie noch Fragen, erreichen Sie uns unter der Schulmailadresse
cornelia.haertner@schule-hermaringen.de.

Vielen Dank für Ihre Spenden.



Bereitschaftsdienste

Terminkalender

Rufnummer für den 
Allgemeinärztlichen Notfalldienst: 116117
Heidenheim (Allgemeiner Notfalldienst)
Notfallpraxis Heidenheim – Kliniken Landkreis Heidenheim
Schloßhaustr. 100, 89522 Heidenheim

Mo., Di., Do. 19:00 – 22:00 Uhr / Mi. 15:00 – 22:00 Uhr /
Fr. 17:00 – 22:00 Uhr / Sa., So. u. Feiertage 8:00 – 22:00 Uhr
Ab 22:00 Uhr gibt es eine Bandansage.

Apotheken Notdienst
Donnerstag, 4. März 2021 
Zoeppritz-Apotheke, Zoeppritzstr. 1, HDH-Mergelstetten 

Freitag, 5. März 2021 
Alb-Apotheke, Wilhelmstr. 21, Gerstetten 
Giengener Bärenapotheke, Marktstr. 23, Giengen

Samstag, 6. März 2021 
Karl-Olga-Apotheke, In den Schlossarkaden, Karlstr. 12, HDH 

Sonntag, 7. März 2021 
Brenz-Apotheke, Voithstraße 1, Königsbronn 
Lonetal-Apotheke, Große Gasse 23, Niederstotzingen 

Montag, 8. März 2021 
VIVIT-Apotheke, Bergstraße 2, Heidenheim 

Dienstag, 9. März 2021 
Alb-Apotheke, Wilhelmstr. 21, Gerstetten 
Apotheke Nattheim, Fleinheimer Straße 1, Nattheim 

Mittwoch, 10. März 2021 
Heckental-Apotheke, Rückertstr. 23, Heidenheim 

Donnerstag, 11. März 2021 
Brücken-Apotheke, Ulmer Str. 55, Giengen 
Albuch-Apotheke, Hauptstr. 72, Steinheim 

Kinder- und Jugendärzte
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10:00 – 16:00 Uhr
in der Ärztlichen Notfallpraxis Heidenheim

Augenärztlicher Notdienst
Für den ärztlichen Bereitschaftsdienst  
Notfallrufnummer 	 Tel. 116117

Zahnärztlicher Notdienst
Auskunft erteilt die kassenärztliche Vereinigung  
in Stuttgart unter der Rufnummer 	 Tel. 0711 7877777

Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit.

Dienst der Ökumenischen Sozialstation
Unteres Brenztal gGmbH 
Sonn- und Feiertage 	 Tel. 07325 919094

Sonstige Notdienste
Strom- und Gasversorgung	 Tel. 0731 60000 
Wasserversorgung	 Tel. 07322 962121 
Abwasserentsorgung	 Tel. 0170 8904929
Telefonseelsorge	 Tel. 0800 1110111
Anonyme Alkoholiker: Treffen: Montag, 19:30 Uhr  
im Ev. Kindergarten, Hainbuchenweg 9, 89537 Giengen 
Kontakt-Telefon: Sieglinde	 Tel. 07328 4992
Johanniterhaus Hermaringen	 Tel. 07322 14930

Was bringt die Woche:

Donnerstag, 11. März 2021 
	18:00 Uhr	 Gemeinderatssitzung 
		  Gemeinde, Güssenhalle, Güssenstraße 18

Alle weiteren Veranstaltungen entfallen
wegen der Corona-Pandemie!

Abfallkalender:

Papiertonne
Allewind: Donnerstag, 11. März 2021 (KW 10)
 
Bio-Mülltonne
Allewind: Donnerstag, 11. März 2021 (KW 10)
 
Gelber Sack
Allewind: Donnerstag, 11. März 2021 (KW 10)
 
Termin für die Altpapiersammlung
Am Samstag, 27. März 2021 wird in Hermaringen  
mit Teilorten Altpapier gesammelt.
Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kartons sind bis 
spätestens 8:00 Uhr am Straßenrand handlich gebündelt 
bereitzulegen.

Öffnungszeiten vom Rathaus (Tel. 07322 9547-0) und KOMM-IN-CENTER (Tel. 07322 9547-21 · Fax 07322 9547-40)

Montag – Freitag	 8:30 Uhr – 12:00 Uhr	 KOMM-IN-CENTER zusätzlich: Freitag	      14:00 – 16:30 Uhr 
Montag u. Donnerstag	 14:00 Uhr – 16:30 Uhr	                                                    Samstag     8:30 – 12:00 Uhr 
Mittwoch	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
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Redaktionsschluss für das Güssenblättle 
ist Dienstag, 12:00 Uhr. 

Bitte unbedingt einhalten!
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Amtliche Bekanntmachung
 

Kommunale Abstrichzentren werden im Land-
kreis eingerichtet

Land stellt kostenlose und anlasslose Antigen-Schnell-
tests zur Verfügung

Wie die Landkreisverwaltung mitteilt, arbeitet das Gesund-
heitsamt aktuell mit Hochdruck an einem Konzept zum Auf-
bau eines Netzwerkes von kommunalen Abstrichzentren 
(KAZ) im Landkreis Heidenheim für die Durchführung von 
Antigen-Schnelltests. Dieses Konzept wird den Städten und 
Gemeinden als Handlungsleitfaden zur Verfügung gestellt. 
Landrat Peter Polta und Bürgermeister Norbert Bereska als 
Vertreter der Städte und Gemeinden ist es besonders wich-
tig, dass so schnell wie möglich verlässliche Strukturen für 
Antigen-Schnelltests im Landkreis Heidenheim entstehen, 
um so die Voraussetzungen für weitere Lockerungen zu 
schaffen. 

Hintergrund ist eine neue Teststrategie der Landesregierung 
sowie die Planungen der Bundesregierung im Hinblick auf 
breit angelegte Testungen in der Bevölkerung. Das bereits 
etablierte Konzept der Antigen-Schnelltestungen in Pflege-
heimen und beim Lehrpersonal sowie bei Beschäftigten in 
Kindertageseinrichtungen wird deutlich ausgeweitet. Den 
Kommunen werden drei Millionen Schnelltests aus der Lan-
desreserve zur Verfügung gestellt. Es ist vorgesehen, dass in 
Ergänzung zu den bestehenden Strukturen in Arztpraxen 
und Apotheken auch kommunale Testangebote etabliert 
werden. Das Angebot an die Kommunen ist zunächst bis 
zum 31. März 2021 befristet, da auch der Bund in Kürze kos-
tenlose Schnelltests zur Verfügung stellen wird. Mit den vom 
Land zur Verfügung gestellten weiteren kostenlosen Test-
Kits soll nun ergänzend vorrangig Personen, die bislang kei-
nen Testanspruch im Rahmen der Test-Verordnung hatten 
und keine Symptome haben, eine Testung angeboten wer-
den. Darunter fallen die in Kontakt mit vulnerablen Perso-
nengruppen stehenden Personen (z. B. pflegende Angehöri-
ge), Personen, die ein hohes Expositionsrisiko im beruflichen 
oder privaten Umfeld hatten oder haben (z. B. Beschäftigte 
in Schule und Kindertageseinrichtungen, Polizei, Justiz, Ver-
waltung), Schülerinnen und Schüler und Eltern, Beschäftigte 
in der Jugendhilfe sowie Wahlhelferinnen und Wahlhelfer.

Im Landkreis Heidenheim kann dabei auf bereits vorhandene 
Strukturen zurückgegriffen werden. In einer digitalen Bürger-
meisterrunde mit Landrat Peter Polta haben sich am Mon-
tag, 1. März 2021, die Städte und Gemeinden abgestimmt, in 
der Startphase zunächst grundsätzlich die Strukturen der 
temporären Abstrichzentren (TAZ) vor Ort zum Einstieg in die 
KAZ zu verwenden. Wo bislang bei lokal auftretenden Infek-
tionsgeschehen beispielsweise an Schulen, Kindergärten 
oder Betrieben ausschließlich die betroffenen Personen-
gruppen auf eine Infektion getestet wurden, soll sich voraus-
sichtlich Anfang/Mitte März der oben aufgeführte Personen-
kreis freiwillig und kostenlos mittels Antigen-Schnelltest 
testen lassen können. Hierfür sollen zum Beispiel zunächst 
Mehrzweckhallen, die derzeit noch nicht genutzt werden 
können, eingesetzt werden. Das Gesundheitsamt bietet auf 
Nachfrage an, das Personal der KAZ umfassend zu schulen. 
„Der Landkreis wird hierbei als verlässlicher Netzwerkpart-
ner koordinierend und unterstützend tätig“, so Landrat Peter 
Polta. Die Öffnungszeiten der KAZ sollen kreisweit koordi-
niert werden, um möglichst breite Öffnungszeiten sowohl 
morgens als auch abends sowie an Wochenenden und an 
Feiertagen gewährleisten zu können. 

Ein negatives Testergebnis wird nach etwa 15 Minuten 
schriftlich bescheinigt. Sollte der Antigen-Schnelltest positiv 
ausfallen, erfolgt eine Meldung an das Gesundheitsamt. Die-
ses führt den PCR-Bestätigungstest durch und übernimmt 
die Kontaktpersonennachverfolgung.
„Wir sind äußerst dankbar, dass wir in enger und vertrauens-
voller Zusammenarbeit mit allen Städten und Gemeinden in 
kürzester Zeit ein tragfähiges Konzept für die Testzentren er-
stellen konnten. Dieses unkomplizierte und dezentrale Ange-
bot vor Ort macht es für zahlreiche Landkreisbewohnerinnen 
und Landkreisbewohner um vieles einfacher, sich regelmä-
ßig testen zu lassen. Neben den zunehmenden Impfungen 
bilden diese Testungen die Grundlage für weitere Schritte 
zurück in die Normalität“, so Peter Polta und Norbert Bereska.

Telefonischer Verkauf von Flächenlosen und 
Reisigpolter
Aufgrund der Coronaproblematik werden Flächenlose und 
Reisigpolter aus dem Stadtwald Giengen und den Gemein-
dewäldern Hermaringen und Sontheim ab Mittwoch, den  
17. März 2021 und in den folgenden Tagen ab 9:30 Uhr 
unter der Telefonnummer 07322 952-2440 verkauft.

Pläne, Preisverzeichnis und Merkblatt erhalten Sie unter dem 
Suchbegriff „Flächenlose“ auf der Homepage von Giengen, 
Hermaringen und Sontheim.

Die Flächenlose und Reisigpolter können ab Mittwoch, den 
10. März 2021 bis Dienstag, den 16. März 2021 besichtigt 
werden. Die Befahrung der Waldwege zu diesem Zweck ist 
genehmigt (außer Sonntag), erfolgt aber auf eigene Gefahr.

 

Weitere Informationen zur Landtagswahl
Die Landeszentrale für politische Bildung Baden-
Württemberg bietet auf ihren Internetseiten umfangreiche 
Informationen zur Landtagswahl.

Schauen Sie doch mal auf der folgenden Internetseite 
nach:

www.landtagswahl-bw.de

Dieses Portal der Landeszentrale für politische Bildung 
Baden-Württemberg bietet Informationen zu Aufgaben 
und Aufbau des Landtages, zu Rechten und Pflichten von 
Abgeordneten, zur Stellung der Parteien und zum Wahl-
system. 

Zusätzlich erhalten Sie hier Informationen über die zuge-
lassenen Parteien und Kandidaten sowie eine Übersicht 
über die Wahlthemen.

Ein statistischer Teil enthält die Ergebnisse der vergange-
nen Wahlen. 

Hinweise auf aktuelle Publikationen und weiterführende 
Links runden das Angebot ab.

Gemeinderat

Bericht aus der Sitzung vom 25. Februar 2021
Bekanntgabe nicht-öffentlicher Beschlüsse
Es sind keine Beschlüsse in der nicht-öffentlichen Sitzung 
am 11. Februar 2021 gefasst worden, welche man bekannt 
geben müsste.
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6. Änderung des Flächennutzungsplanes der Vereinbar-
ten Verwaltungsgemeinschaft Giengen-Hermaringen
– Behandlung der Stellungnahmen und Abwägung
– Abwägungs- und Festsetzungsbeschluss
Der Entwurf zur 6. FNP-Änderung mit Stand 29.10.2020 hat 
in den Kommunen Giengen und Hermaringen jeweils vom 
04.12.2020 bis 12.01.2021 öffentlich ausgelegen. Im gleichen 
Zeitraum wurden die Träger öffentlicher Belange (TÖB) und 
die Nachbargemeinden zum Entwurf beteiligt. Sandra 
Gansloser und Amarens Lock vom Büro Gansloser Ingenieu-
re & Planer erläuterten die Stellungnahmen und den Abwä-
gungsvorschlag. So waren 13 Stellungnahmen abwägungs-
relevant und es lag eine private Stellungnahme vor. 

Im Gremium wurde der hohe Flächenverbrauch kritisiert und 
dass der zu erwartenden Verkehrszuwachs aufgrund des 
Giengener Industrieparks A7 bedeutend mehr Lärm für 
Hermaringen bedeutet und Lärmschutzmaßnahmen erfor-
derlich macht. Nach der Beratung im Rat wurde der Antrag 
mit 5 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen und 3 Enthaltungen ab-
gelehnt:

1. �Abwägungsbeschluss 

Die Stadtverwaltung Giengen wird beauftragt, einen Ab-
wägungsbeschluss durch den gemeinsamen Ausschuss 
(GA) der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft (VVG) 
Giengen-Hermaringen zum Entwurf der 6. Änderung  
des Flächennutzungsplans (FNP) der VVG Giengen- 
Hermaringen herbeizuführen. 

Den eingegangenen Stellungnahmen wird nach Abwä-
gung, wie in Anlage 1 zur Drucksache dargestellt, ent-
sprochen, teilweise entsprochen bzw. nicht entsprochen.

2. �Feststellungsbeschluss zum Entwurf der 6. Änderung 
des FNP der VVG Giengen-Hermaringen im Bereich 
der Stadt Giengen mit Stand vom 18.02.2021

2.1. �Den Darstellungen der 6. Änderung des FNP der VVG 
Giengen-Hermaringen mit Stand 18.02.2021 wird zuge-
stimmt.

2.2. �Die Stadtverwaltung Giengen wird beauftragt, in der Sit-
zung des gemeinsamen Ausschusses (GA) der VVG 
Giengen-Hermaringen den Feststellungsbeschluss zur 
6. FNP-Änderung herbeizuführen und für die 6. Ände-
rung des FNP die Genehmigung beim Regierungspräsi-
dium Stuttgart zu beantragen.  

Die Genehmigung des Regierungspräsidiums Stuttgart 
ist ortsüblich bekannt zu machen.

Auf einvernehmlichen Antrag des Gemeinderates wurde der 
Beschlussantrag um folgenden Punkt ergänzt:

3. Lärmschutzmaßnahmen 
Die Gemeinde Hermaringen erwartet, dass die Stadt 
Giengen sie bei der Durchsetzung von Lärmschutzmaß
nahmen entlang der B 492 nach Kräften unterstützt.  

Dies wurde einstimmig beschlossen.  

Die Behandlung dieser Thematik muss aufgrund der Ableh-
nung erneut in einer weiteren Sitzung im Gremium beraten 
werden. 

7. Änderung des Flächennutzungsplanes der Vereinbar-
ten Verwaltungsgemeinschaft Giengen-Hermaringen
– Behandlung der Stellungnahmen und Abwägung
– Abwägungs- und Festsetzungsbeschluss
Der Entwurf zur 7. FNP-Änderung mit Stand 20.08.2020 hat 
in den Kommunen Giengen und Hermaringen jeweils vom 
05.11.2020 bis 08.12.2020 öffentlich ausgelegen. Im gleichen 
Zeitraum wurden die Träger öffentlicher Belange (TÖB) und 
die Nachbarkommunen zum Entwurf beteiligt. Die Stellung-
nahmen und Abwägungen wurden von Sandra Gansloser 

und Amarens Lock vom Büro Gansloser Ingenieure & Planer 
erläutert. Stellungnahmen von Bürgern lagen nicht vor.

Einstimmig wurde nach Beratung und Abwägung folgender 
Beschluss gefasst:

1. �Abwägungsbeschluss 
Die Stadtverwaltung Giengen wird beauftragt, einen Ab-
wägungsbeschluss durch den gemeinsamen Ausschuss 
(GA) der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft (VVG) 
Giengen-Hermaringen zum Entwurf der 7. Änderung  
des Flächennutzungsplans (FNP) der VVG Giengen- 
Hermaringen herbeizuführen. 

Den eingegangenen Stellungnahmen wird nach Abwä-
gung, wie in Anlage 1 zur Drucksache dargestellt, ent-
sprochen, teilweise entsprochen bzw. nicht entsprochen.

2. �Feststellungsbeschluss zum Entwurf der 7. Änderung 
des FNP der VVG Giengen-Hermaringen im Bereich 
der Stadt Giengen mit Stand vom 20.01.2021

2.1. �Den Darstellungen der 7. Änderung des FNP der VVG 
Giengen-Hermaringen mit Stand 20.01.2021 wird zuge-
stimmt.

2.2. �Die Stadtverwaltung Giengen wird beauftragt, in der 
Sitzung des gemeinsamen Ausschusses (GA) der VVG 
Giengen-Hermaringen den Feststellungsbeschluss zur  
7. FNP-Änderung herbeizuführen und für die 7. Änderung 
des FNP die Genehmigung beim Regierungspräsidium 
Stuttgart zu beantragen.  

Die Genehmigung des Regierungspräsidiums Stuttgart 
ist ortsüblich bekannt zu machen.

Haushaltplan 2021
– Beratung

Der Entwurf des Haushaltsplans für das Jahr 2021 wurde in 
der Sitzung am 11.02.2021 eingebracht. Nun stand die Bera-
tung des Planwerks auf der Tagesordnung. Kämmerin Karin 
Wilhelmstätter erläuterte das Planwerk. Die Verschuldung 
2018 und 2019 sank um 500.000 € (= 20 %) auf rund 2,6 Mio. €. 
2020 entsprach die Höhe der Kreditaufnahme (246.000 €) 
genau der Höhe der Tilgungsleistungen. Die Verschuldung 
erhöhte sich also nicht. Die gesamten Investitionen in die-
sem Zeitraum in Höhe von rund 8 Mio. € wurden aus Eigen-
mitteln finanziert. 

Aufgrund der gleichbleibend hohen Investitionen in den Er-
halt des Vermögens und die Attraktivität der Infrastruktur ist 
es 2021 nicht mehr möglich, sämtliche Investitionen aus-
schließlich aus Eigenmitteln zu finanzieren. Im Haushaltsjahr 
2021 ist deshalb zur Finanzierung der geplanten Investitio-
nen eine Kreditaufnahme von 1.100.000 € vorgesehen. Diese 
setzt sich wie folgt zusammen:

316.500 € Erwerb der beiden Stockwerke im Gesundheits-
haus 783.500 € Übrige Investitionen (ohne Gesundheitshaus)

Den rund 783.000 € Kreditaufnahme für die übrigen Investiti-
onen stehen rund 5 Mio. € (ohne Gesundheitshaus) an ge-
planten Investitionen (Grunderwerb, Baumaßnahmen, Er-
werb von beweglichem Vermögen sowie Finanzvermögen) 
gegenüber, die das Aktiv-Vermögen in der Bilanz erhöhen. 
Dies bedeutet aber auch, dass 4,5 Mio. € der geplanten In-
vestitionen über Eigenmittel (Liquide Mittel, Zuweisungen 
und Grundstückserlöse) finanziert werden. Auch die Finan-
zierung von 100.000 € des Restbetrags für den Erwerb der 
beiden Stockwerke im Gesundheitshaus erfolgt aus eigenen 
Mittel.
Überdies enthält der Haushalt 2021 Beträge für Grunder-
werb in Höhe von rund 1,2 Mio. €, die in den Folgejahren 
über Grundstückserlöse wieder in den Haushalt zurückflie-
ßen werden.
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Der voraussichtliche Stand der Verschuldung zum 
31.12.2021 beträgt knapp 3,3 Mio. €. Dies bedeutet einen 
Anstieg der Pro-Kopf-Verschuldung von bisher 1.211 € auf 
1.495 €.
Der Haushaltsplan 2021 wird in der nächsten Sitzung am  
25. März 2021 verabschiedet.

Verlegung der Sirene auf das Feuerwehrhaus
Die Sirenenanlage der Gemeinde Hermaringen ist auf dem 
ehemaligen WLZ-Gebäude Schwanengässle 2 installiert.  
Da das Gebäude inzwischen verkauft wurde und eine Nut-
zungsänderung vorgesehen ist, macht es aus Sicht der 
Gemeinde Sinn, auf einem anderen gemeindeeigenen Ge-
bäude eine Sirene zu errichten, da diese auch jederzeit zu-
gänglich sein sollte. Die neue Sirenenanlage soll auf dem 
Feuerwehrmagazin in der Kaisheimstraße installiert werden. 
Im Gegensatz zur bisherigen hat die neue Sirene eine Not-
stromversorgung. Diese könnte bei Unwetterlagen wie Sturm 
oder Gewitter von Vorteil sein, da es hier mitunter zu Strom-
ausfällen kommen kann.
Trotz voller Ausrüstung mit tragbaren Meldeempfängern ist 
die zusätzliche Alarmierung mittels Sirene nach wie vor ein 
geeignetes Mittel zur Alarmierung der Feuerwehr. Bei Un-
wetterlagen kann es zu zeitweisen Engpässen in der Notruf-
annahme der Leitstelle kommen, so z. B. bei der Unwetterla-
ge im August 2017 in Hermaringen. Durch die Installation 
einer neuen Sirene am Feuerwehrhaus soll eine Möglichkeit 
der Handauslösung geschaffen werden, um die Feuerwehr 
selbstständig alarmieren zu können.
Die Freiwillige Feuerwehr hat von drei verschiedenen Fach-
firmen Angebote eingeholt. Diese liegen zwischen 8.932,00 € 
und 10.644,55 € brutto. Die Verwaltung schlägt vor, den Auf-
trag zur Lieferung und Montage einer elektronischen Sirene 
zum Preis von 8.932,00 € an die Firma Häußler Funksysteme 
GmbH in 86859 Iglingen zu erteilen. Hinzu kommen noch 
Kosten für die Herstellung des Potenzialausgleichs und eines 
230V-Anschlusses – beides muss bauseits bereitgestellt 
werden. Ebenso muss die Gemeinde die Arbeitsbühne zur 
Verfügung stellen. Insgesamt geht die Verwaltung von Aus-
gaben in Höhe von rund 2.000 € aus. Im Haushaltsplan ste-
hen für diese Maßnahme Planmittel in Höhe von 12.000 € zur 
Verfügung.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den Auftrag zur Lie-
ferung und Montage einer elektronischen Sirene zum Preis 
von 8.932,00 € an die Firma Häußler Funksysteme GmbH in 
86859 Iglingen zu erteilen. Die Sirene wird auf dem 
Feuerwehrhaus errichtet.

Neugestaltung Bahnhofsumfeld
– Beschaffung von Sitzbänken
In der letzten Sitzung am 11.02.2021 hat der Gemeinderat 
dem Beleuchtungskonzept des IB Schleich für den Bahn-
hofsplatz zugestimmt. Die vorgeschlagenen Sitzbänke aus 
Holz vor dem Bahnhofsgebäude und an der Treppenanlage 
fanden aus verschiedenen Gründen nicht die Zustimmung 
des Gremiums. 
Die Verwaltung wurde beauftragt zu prüfen, wie sich alterna-
tiv die Installation derselben Sitzgelegenheiten am Brenzufer 
im Mühlenhof kostenmäßig verhält. Dort sind auf Naturstein-
quadern als Sitzauflage Holzlamellen installiert.
Diese Art der Sitzgelegenheiten kostet laut IB Gansloser 
6.545 € brutto, gegenüber 12.819,01 € der Sitzbänke aus 
Holz. Die angepassten Kosten des Beleuchtungskonzepts 
reduzieren sich minimal um rund 250 €. Die Gesamtkosten 
der Variante „Natursteinsitzbänke“ betragen rund 50.410 € 
brutto gegenüber 56.940 € brutto der Variante „Holzsitzbän-
ke“. Der Eigenanteil der Gemeinde, nach Abzug der Landes-
förderung, reduziert sich um rund 2.600 € auf 20.165 €.
Einstimmig wurde beschlossen, anstelle der zunächst vorge-
schlagenen Sitzbänke aus Holz vor dem Bahnhofsgebäude 

und an der Treppenanlage dieselben Sitzgelegenheiten wie 
am Brenzufer im Mühlenhof (Natursteinquader mit Holzla-
mellenauflage) zu installieren.

Bebauungsplan „Bruckersberg Mitte/West – zwischen 
Watzmann- und Nebelhornweg“ in Giengen
– Stellungnahme der Gemeinde Hermaringen
Der Gemeinderat der Stadt Giengen hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 17.12.2020 die Änderung des Bebauungs-
planes „Bruckersberg Mitte/West – 5. Änderung“ beschlos-
sen sowie den Entwurf des Bebauungsplans und die 
Satzung über die örtlichen Bauvorschriften nach § 74 LBO 
zum Bebauungsplan gebilligt. Der neue Bebauungsplan er-
hält den Namen „Bruckersberg Mitte/West – zwischen Watz-
mann- und Nebelhornweg“.
Die öffentliche Auslegung der Planunterlagen mit Textteil 
und Begründung erfolgt im Zeitraum vom 10.02.2021 bis 
zum 16.03.2021 bei der Stadtverwaltung Giengen, Stadtpla-
nungsamt, Marktstraße 18-20, 89537 Giengen.
Nach Bekanntwerden des Satzungsbeschlusses zum Be-
bauungsplan „Bruckersberg Mitte/West – 5. Änderung“ wur-
de vom Landesdenkmalamt Stuttgart festgestellt, dass im 
Geltungsbereich weitere denkmalrechtliche Interessen bei 2 
Gebäuden als Kulturdenkmale bestehen. Diese denkmal-
rechtlichen Interessen und die damit verbundene Neuord-
nung der bebaubaren Flächen erfordern eine Änderung des 
bestehenden Bebauungsplans.
Einstimmig wurde beschlossen, dass die Gemeinde keine 
Einwendungen gegen den Entwurf des Bebauungsplanes 
„Bruckersberg Mitte/West – zwischen Watzmann- und Ne-
belhornweg“ in Giengen und dessen bauordnungsrechtliche 
Festsetzungen erhebt, da keine Belange der Gemeinde 
Hermaringen berührt bzw. beeinträchtigt werden.

Baugesuche
Der Gemeinderat hatte über zwei Baugesuche zu befinden. 
Jeweils einstimmig wurde das Einvernehmen für folgende 
Bauvorhaben erteilt: 
– �Neubau eines Zweifamilienhauses mit 2 Carports,  

Hermann-Scheer-Straße 7
– Errichtung eines zweistöckigen Balkons, Karlstraße 17

Bekanntmachung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates  
am Donnerstag, 11. März 2021 um 18:00 Uhr  
in der Güssenhalle der Gemeinde Hermaringen

Tagesordnung:

1. Bekanntgabe nicht-öffentlicher Beschlüsse

2. �Giengener Industriepark A7 
– Informationen zur Entwässerungsplanung

3. ��6. Änderung des Flächennutzungsplanes der Verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft Giengen- 
Hermaringen 
– Behandlung der Stellungnahmen und Abwägung 
– Abwägungs- und Festsetzungsbeschluss

4. �Verschiedenes, Mitteilungen, Anfragen

Zum öffentlichen Teil der Sitzung sind Zuhörer  
herzlich eingeladen.

gez. Jürgen Mailänder
Bürgermeister
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Glückwünsche

Wir gratulieren allen Mitbürgerinnen  
und Mitbürgern, die in dieser  
oder den nächsten Wochen ihren  
Geburtstag feiern können, namentlich:

	 am Donnerstag, 4. März 
Frau Anna Spielhaupter, 
zum 80. Geburtstag.	

am Samstag, 6. März 
Herrn Friedrich Mannes, 
zum 80. Geburtstag.

Kirchen
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Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge nEvangelische

Kirchengemeinde
Hermaringen

Kontakt: Evang. Pfarramt, Tel. 07322 5272, Fax 24143
Pfarrer Steffen Hägele · E-Mail: Steffen.Haegele@elkw.de
Pfarrbüro: E-Mail: Pfarramt.Hermaringen@elkw.de
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag, 08:30 – 12:00 Uhr
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage  
unter www.hermaringen-evangelisch.de.

Wochenspruch:
Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück,  

der ist nicht geschickt für das Reich Gottes.                         

Lukas 9,62

Freitag, 5. März 2021
19:00 Uhr 	� Weltgebetstag 2021 digital mit dem Thema:  

„Worauf bauen wir?“ aus dem Land Vanuatu 

Sonntag, 7. März 2021 – Okuli
10:30 Uhr 	� Gottesdienst (mit Nachläuten) (Pfarrer Johannes 

Weißenstein aus Hohenmemmingen), das Opfer 
ist für den Förderverein des evangelischen Ju-
gendwerks in Heidenheim bestimmt.

Sonntag, 14. März 2021 – Lätare    
10:00 Uhr 	 Gottesdienst 
                 	 (Diakon Georg Peyk, Leiter des Hospiz Barbara 	
	 in Heidenheim)
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Gemeindebücherei

im Evang. Gemeindehaus			 
Die Bücherei für Alle
Bücher für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Liebe Gemeindeglieder,
aufgrund der Verlängerung des Lockdowns muss die Büche-
rei leider weiterhin geschlossen bleiben. 

Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihr Bücherei-Team

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag digital und im 
TV am Freitag, 5. März 2021 um 19:00 Uhr mit dem  
Thema: „Worauf bauen wir?“ aus dem Land Vanuatu 

1.) Der Zutritt zum Gottesdienst ist nur noch mit medizinischen Masken (blaue OP-Maske 
oder der FFP-2 Maske) möglich, die weiterhin durchgängig getragen werden muss. 

2.) Die Pflicht zur Anmeldung bei Gottesdiensten besteht weiterhin.  
            Wir bitten Sie die Anmeldung zu unseren Gottesdiensten entweder mit dem  
            nachfolgenden QR-Code oder auf unserer Homepage durchzuführen. In  
            Ausnahmefällen kann dies direkt vor Beginn des Gottesdienstes bei einem unserer  
            Mitarbeitenden am Eingang der Kirche vorgenommen werden.  
 
Bei weiteren Fragen dazu verweisen wir auf die letzten Ausgaben des Güssenblättles oder auf 
unsere Homepage.  
 

 
 
 
Pfarramtliches: Vertretung von Pfarrer Hägele während seiner Elternzeit bis 15.03.2021 
Pfarrer Hägele ist bis einschließlich Montag, 15. März 2021 in Elternzeit. Die Vertretung 
währenddessen hat Pfarrer Johannes Weißenstein aus Hohenmemmingen. Er ist unter der   
Telefonnummer 07322/5255 erreichbar. 
 
 
 
Vorankündigungen: 
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag digital und im TV, am Freitag, 05. März 2021 
um 19.00 Uhr, mit dem Thema: „Worauf bauen wir?“ aus dem Land Vanuatu.  

 
 
 
 
 
 

Aufgrund der Coronapandemie können wir in diesem Jahr leider nicht zum Weltgebetstag in 
das ev. Gemeindehaus in Hermaringen einladen. Auf Bibel TV, unter weltgebetstag.de, auf 
ganz vielen Webseiten und im Social Media wir der Weltgebetstag aber am Freitag, 05. März 
2021 um 19.00 Uhr digital stattfinden. Er kommt dieses Jahr aus Vanuatu, dem Land krasser 
Gegensätze, am Ende der Welt. Ein Südseeparadies, das massiv von der Klimaüberhitzung 
gefährdet ist. Wir laden dazu ein, in diesen Zeiten die dramatische Situation von Frauen und 
ihren Familien weltweit nicht aus den Augen zu verlieren. Nutzen sie die Angebote und 
unterstützen Sie die Arbeit des Weltgebetstags mit einer Spende. Wir bauen darauf, dass das 
gemeinsame Gebet und die weltweite Solidarität uns gerade in schweren Zeiten Kraft geben 
und tragen kann!                                                                      
Ihr ökumenisches Weltgebetstags-Vorbereitungsteam 
 
 
 

Aufgrund der Corona-Pandemie können wir in diesem Jahr 
leider nicht zum Weltgebetstag in das ev. Gemeindehaus in 
Hermaringen einladen. Auf Bibel TV, unter weltgebetstag.de, 
auf ganz vielen Webseiten und im Social Media wird der 
Weltgebetstag aber am Freitag, 5. März 2021 um 19:00 Uhr  
digital stattfinden. Er kommt dieses Jahr aus Vanuatu, dem 
Land krasser Gegensätze, am Ende der Welt. Ein Südseepa-
radies, das massiv von der Klimaüberhitzung gefährdet ist. 
Wir laden dazu ein, in diesen Zeiten die dramatische Situati-
on von Frauen und ihren Familien weltweit nicht aus den  
Augen zu verlieren. Nutzen Sie die Angebote und unterstüt-
zen Sie die Arbeit des Weltgebetstags mit einer Spende. Wir 
bauen darauf, dass das gemeinsame Gebet und die weltwei-
te Solidarität uns gerade in schweren Zeiten Kraft geben und 
tragen kann!

Ihr ökumenisches Weltgebetstags-Vorbereitungsteam

Achtung geänderter Gottesdienstbeginn am Sonntag,  
7. März 2021, und zwar erst um 10:30 Uhr mit Nachläuten

Am kommenden Sonntag, 7. März 2021 greift wieder die 
Ausnahmeregelung für Doppelgottesdienste. Deshalb be-
ginnt der Gottesdienst in Hermaringen in der Kirche mit 
Pfarrer Johannes Weißenstein aus Hohenmemmingen erst 
um 10.30 Uhr und mit Nachläuten! Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis und um Ihre Beachtung. 

Neue Bestimmungen anlässlich der Corona-Verordnung 
vom 25.01.2021 für unsere Gottesdienste
Liebe Gemeindeglieder,
mit Inkrafttreten der neuen Corona-Verordnung vom 
25.01.2021 weisen wir auf folgende Änderungen hin:
1.) �Der Zutritt zum Gottesdienst ist nur noch mit medizini-

schen Masken (blaue OP-Maske oder der FFP2-Maske) 
möglich, die weiterhin durchgängig getragen werden 
muss.

2.) �Die Pflicht zur Anmeldung bei Gottesdiensten besteht 
weiterhin.  

Wir bitten Sie, die Anmeldung zu unseren Gottesdiens-
ten entweder mit dem nachfolgenden QR-Code oder auf 
unserer Homepage durchzuführen. In Ausnahmefällen 
kann dies direkt vor Beginn des Gottesdienstes bei einem 
unserer Mitarbeitenden am Eingang der Kirche vorge-
nommen werden. 

                                   

Evangelische Kirchengemeinde Hermaringen 
(Logo, wie immer) 
Kontakt:  
Evang. Pfarramt, Tel. 07322-5272, Fax -24143 
Pfarrer Steffen Hägele 
E-Mail: Steffen.Haegele@elkw.de 
Pfarrbüro:  
E-Mail: Pfarramt.Hermaringen@elkw.de 
Bürozeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 8.30 – 12.00 Uhr 
Weitere Informationen finden sie auf unserer Homepage unter www.hermaringen-
evangelisch.de 
 
 
Wochenspruch: 
Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade.                                                                                                                        
                                                                                          Johannes 1,16 
 
Sonntag, 17. Januar – 2. Sonntag nach Epiphanias-      
10:00 Uhr Gottesdienst  
                  (Pfarrer Steffen Hägele), 
                  das Opfer ist für die eigene Kirchengemeinde bestimmt. 
 
Sonntag, 24. Januar – 3. Sonntag nach Epiphanias-      
10:00 Uhr Gottesdienst  
                  (Pfarrer Steffen Hägele) 
 
              
 
Gemeindebücherei  (Logo)  
im Evang. Gemeindehaus    
Die Bücherei für Alle 
Bücher für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.  
 
Liebe Gemeindeglieder, 
aufgrund der Verlängerung des Lockdowns wird die Bücherei bis einschließlich 28. Januar 
2021 geschlossen bleiben. Wir bitte um Ihr Verständnis. 
Ihr Bücherei-Team 
 
 
 
QR-Code zur Anmeldung für unsere Gottesdienste während des momentanen lockdown 
 
 

 
Bei weiteren Fragen dazu verweisen wir auf die letzten Aus-
gaben des Güssenblättles oder auf unsere Homepage. 

 
Pfarramtliches: Vertretung von Pfarrer Hägele während 
seiner Elternzeit bis 22.03.2021

Pfarrer Hägele ist bis einschließlich Montag, 22. März 2021 
in Elternzeit. Die Vertretung währenddessen hat Pfarrer 
Johannes Weißenstein aus Hohenmemmingen. Er ist unter 
der Telefonnummer 07322 5255 erreichbar.
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Aus der Gemeinde ist verstorben:

Elisabetha Thumm

Jesus Christus spricht: Ich bin die Auferstehung 
und das Leben. Wer an mich glaubt, der wird 
le�ben, auch wenn er stirbt. Johannes 11,25
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Katholische Kirchengemeinde 
Maria Königin 
Hermaringen

Kath. Pfarramt Sontheim, Tel. 07325 922673, Fax 922674
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Sontheim@drs.de 
E-Mail: MariaKoenigin.Hermaringen@drs.de
Homepage: http://se-unteresbrenztal.drs.de
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. 09:00 – 11:00 Uhr, Mo. 14:00 – 17:00 Uhr 
Mesnerin: Christine Poehlke, Tel. 07322 22842

Wochenspruch:
Meine Augen schauen stets auf den Herrn;  
denn er befreit meine Füße aus dem Netz.  

Wende dich zu mir und sei mir gnädig;  
denn ich bin einsam und gebeugt.

(Ps 25,15-16)

Samstag, 6. März 2021 
17:30 Uhr 	 Beichtgelegenheit, Heilig Geist, Giengen
18:30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier, St. Vitus, Burgberg

Sonntag, 7. März 2021 – 3. Fastensonntag 
L1: Ex 20,1-17  L2: 1 Kor 1,22-25  Ev: Joh 2,13-25 
19:00 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier, Maria Königin, Hermaringen 
19:00 Uhr 	 Eucharistiefeier, Marienkirche, Giengen
10:30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier, Heilig Geist, Giengen
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier, Mariä Himmelfahrt, Sontheim

Samstag, 13. März 2021 
17:00 Uhr 	 italienischer Gottesdienst, Marienkirche, Giengen
17:30  Uhr 	Beichtgelegenheit, Heilig Geist, Giengen
18:30 Uhr 	 Eucharistiefeier, Maria Königin, Hermaringen 
18:30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier, Mariä Himmelfahrt, Sontheim

Sonntag, 14. März 2021 
19:00 Uhr 	� Eucharistiefeier, Familienkirche, 

Hohenmemmingen
10:30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier, Heilig Geist, Giengen
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier, St. Vitus, Burgberg

Gottesdienste 
Bitte melden Sie sich zu den Gottesdiensten an und tragen 
Sie in den Gottesdiensten einen medizinischen Mund-Na-
sen-Schutz.
 
Pfarrbüro 
Sie erreichen uns weiterhin sehr gerne per E-Mail oder tele-
fonisch zu den üblichen Öffnungszeiten. Für einen persönli-
chen Besuch im Pfarrbüro melden Sie sich bitte an.

#beziehungsweise. Jüdisch und christlich – näher als 
Du denkst! 
Der Online-Vortrag mit Pfarrer Jochen Mauerer findet statt 
am Mittwoch, den 17. März 2021 um 19:30 Uhr. Die ökume-
nische Kampagne #beziehungsweise macht aus christlicher 
Perspektive die einzigartige Beziehung zwischen Judentum 
und Christentum bewusst und setzt ein Zeichen gegen Anti-
semitismus. Eine Anmeldung bei der Evangelischen Erwach-
senenbildung Heidenheim ist erforderlich.

Gebetsanliegen des Papstes für März 
Gebetsmeinung für die Ausbreitung des Gottesreiches
– Um gute Erfahrung mit dem Bußsakrament
Beten wir darum, das Bußsakrament in neuer Tiefe erfahren 
zu dürfen, um so die grenzenlose Barmherzigkeit Gottes 
besser zu verkosten.
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Evangelische
Chrischona-Gemeinde

Hermaringen

Kontakte und Infos: Chrischona-Gemeinde, Schillerstr. 33, 
Sontheim; Tel. 07325 921735; Fax 07325 921736;  
Internet: www.chrischona-sontheim.de

Donnerstag, 4. März 2021  
18:30 Uhr 	� Gebetsgottesdienst im Gemeindezentrum 

Sontheim

Sonntag, 7. März 2021  
19:00 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindezentrum Sontheim
11:00 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindezentrum Sontheim

Dienstag, 9. März 2021  
18:30 Uhr 	� Gebetsgottesdienst im Gemeindezentrum 

Sontheim
Donnerstag, 11. März 2021  
18:30 Uhr 	� Gebetsgottesdienst im Gemeindezentrum 

Sontheim

Wöchentlich gibt es eine neue Audio-Predigt auf unserer 
Homepage www.chrischona-sontheim.de unter Media.

Sport

Ski- und Sportverein  
Hermaringen e. V.

gegründet 1972

Tennis

Abteilungsversammlung der Tennisabteilung 
des SSV Hermaringen
Abteilungsleiterin Louisa Kampka eröffnete am letzten Don-
nerstag um 19:00 Uhr die erste coronabedingte Online-Ab-
teilungsversammlung und begrüßte lediglich 13 Teilnehmer. 

Danach stellte Louisa Kampka den Antrag, auf die Verlesung 
des Protokolls der letzten Abteilungsversammlung zu ver-
zichten. Diesem Antrag wurde von der Versammlung statt-
gegeben. 

Es folgten die Berichte der Abteilungsleiterin, des Kassie-
rers, des Sportwartes sowie des Jugendleiters.

Zu den einzelnen Berichten sind keine Fragen gestellt 
worden.

Nächster Tagesordnungspunkt war die Entlastung der Abtei-
lungsleitung. Holger Lehmann, als Vertreter des Hauptver-
eins, nahm die Entlastung der Abteilungsleitung vor. Die ge-
samte Abteilungsleitung wurde einstimmig entlastet.
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Coronabedingt war die Abteilungsordnung anzupassen. Als 
neues Format neben einer Präsenzveranstaltung wurde das 
Onlineformat als zusätzliche Möglichkeit zur Abhaltung einer 
Abteilungsversammlung einstimmig beschlossen. Außerdem 
stand die Neuregelung der Abteilungsbeitragsstruktur inklu-
sive der Arbeitseinsätze ab 2022 auf dem Programm. Die 
ausgearbeiteten Vorschläge der Abteilungsleitung sind ein-
stimmig von den Teilnehmern der Abteilungsversammlung 
beschlossen worden.

Auch in diesem Jahr standen Wahlen für die Abteilungslei-
tung an.

Nachfolgende Mitglieder der Abteilungsleitung waren heuer 
für zwei weitere Jahre neu zu wählen.

1.) Stellvertretender Abteilungsleiter (Vorschlag: Bernd Ledl)
2.) Kassierer (Vorschlag: Peter Faigle)
3.) Sportwart (Vorschlag: Timon Jarothe)
4.) Beisitzer Gesamtausschuss (Vorschlag: Boris Schneider)

Die Vorgeschlagenen wurden einstimmig bei Enthaltung der 
jeweils Betroffenen in ihre Ämter gewählt und nahmen die 
Wahl an.

Engelbert Gassner stellte sich nicht mehr zur Wiederwahl als 
Sportwart. Louisa Kampka bedankte sich bei ihm für sein 
langjähriges Engagement innerhalb der Tennisabteilung. 

Bei der Abteilungsleiterin gingen keine Anträge ein.

Abteilungsleiterin Louisa Kampka wies zum Abschluss der 
Versammlung noch auf Aktivitäten der Tennisabteilung im 
Jahr 2021 hin.

Diese sind:

a) Teilnahme am diesjährigen My Mai-Fest 
b) Teilnahme am diesjährigen Dorffest
c) Arbeitsdienste für die Platzinstandsetzung
d) Schleifchenturnier anlässlich der Platzeröffnung 

Für die Punktspielrunde in 2021 konnten wieder diverse 
Mannschaften gemeldet werden. Im Jugendbereich wird die 
Kooperation mit der TSG Giengen fortgesetzt. 

Außerdem verwies sie auf die diversen WhatsApp-Gruppen 
der Tennisabteilung mit der Bitte um intensive Nutzung.

Gegen 20:25 Uhr konnte Louisa Kampka die Online- 
Abteilungsversammlung beenden.

gez. Boris Schneider

Aktuelles

Antigentests an Landkreisschulen 
Wöchentliche freiwillige Testungen bei Lehrkräften 	
Seit Montag hat der Präsenzunterricht in den Grundschulen 
begonnen. Auch in den Abschlussklassen findet ab sofort 
wieder verstärkt Unterricht vor Ort statt. Um die Lehrkräfte 
und alle sonstigen Mitarbeitenden an den Schulen bestmög-
lich zu schützen, hat der Landkreis Heidenheim als Schulträ-
ger der Technischen Schule, der Kaufmännischen Schule, 
der Maria-von-Linden-Schule, der Pistorius-Schule, der Ar-
thur-Hartmann-Schule und des Schulkindergartens Sprache 
beim Land 4000 PoC-Antigentests bestellt. Am vergangenen 
Montag wurden die Tests an die Schulen geliefert um die 
Lehrkräfte und Mitarbeitenden der landkreiseigenen Schulen 
vor Ort testen zu können. „Dieses unkomplizierte Angebot 
direkt vor Ort ist ein Service für die Lehrkräfte und Mitarbei-
tenden an unseren Schulen und erspart ihnen Wege. Dies 
macht es für sie um vieles einfacher, sich regelmäßig testen 

zu lassen“, so Landrat Peter Polta. Bis Ende März haben  
jede Lehrkraft sowie sonstige Mitarbeitende der Landkreis-
schulen wöchentlich zweimal die Möglichkeit eines freiwilli-
gen PoC-Antigentests auf das Coronavirus. Die Schulen des 
Landkreises sind für die Organisation der Tests selbst zu-
ständig. Das Personal, welches die Tests durchführt, wird 
von den Mitarbeitenden des Gesundheitsamtes Heidenheim 
vollumfassend geschult. 

Was leisten ambulante Pflegedienste?
Ein ambulanter Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige zu 
Hause und hilft Angehörigen bei deren Versorgung. Er bietet 
Familien Unterstützung und Hilfe im Alltag an, damit pflegen-
de Angehörige zum Beispiel Beruf und Pflege besser verein-
baren können und nahe Angehörige entlastet werden. 

Die Pflegedienstleistungen umfassen je nach Bedarf die Be-
reiche:

1. �Grund- und Behandlungspflege 
Hilfestellung beim Baden, Waschen, An- und Ausziehen, 
beim Aufstehen und Zubettgehen, bei der Haarpflege, 
Mundpflege, der Aufnahme von Nahrung, Versorgung von 
Wunden, Medikamentengabe u. ä. 

2. Hauswirtschaftliche Leistungen
Einkaufen, das Zubereiten von (warmen) Mahlzeiten, Reini-
gen der Wohnung etc.

3. Unterstützung bei der Mobilität durch Betreuung, Be-
ratung und Anleitung 
Begleitung von alltäglichen Aktivitäten, regelmäßige Kon-
taktaufnahme, stundenweise Betreuung

4. Pflegekurse für pflegende Angehörige
Erlernen von hilfreichen Handgriffen in der Versorgung und  
im Umgang mit Hilfsmitteln

Die ambulante Pflege ermöglicht Betroffenen in der vertrau-
ten Umgebung zu bleiben. 

Die Pflegeversicherung beteiligt sich monatlich wie folgt an 
den Kosten eines ambulanten Dienstes:
Pflegegrad 1 bis zu 125 € 
Pflegegrad 2 bis zu 689 €  
(+ 125 € Entlastungsleistungen für Betreuung)
Pflegegrad 3 bis zu 1298 €  
(+ 125 € Entlastungsleistungen für Betreuung)
Pflegegrad 4 bis zu 1612 €  
(+ 125 € Entlastungsleistungen für Betreuung)
Pflegegrad 5 bis zu 1995 € 
(+ 125 € Entlastungsleistungen für Betreuung)

Wir beraten Sie gerne! Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

Pflegestützpunkt des Landkreises Heidenheim:
Christel Krell, Veronika Bruckner
Telefon: 07321 321-2424 und 07321 321-2473
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de	

Sprechzeiten: 	Mo. – Fr. 8:30 – 11:30 Uhr,
	 Mo. 14:00 – 16:00 Uhr, 			 
	 Do. 14:00 – 17:30 Uhr
	 und nach Vereinbarung.

Landratsamt, Felsenstraße 36, Gebäude A Zimmer A 015 

Redaktionsschluss für das Güssenblättle 
ist Dienstag, 12:00 Uhr. 

Bitte unbedingt einhalten!
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Landratsamt bietet kostenlose 
Energieberatung an
Zusätzlicher Termin am 11. März 2021
Die nächsten Termine für eine kostenlose und unabhängige 
Energie-Erstberatung beim Landratsamt Heidenheim finden 
am 11. März, 1. April, 15. April, 6. Mai, 10. Juni und 8. Juli 
2021 jeweils donnerstagnachmittags von 14:00 bis 17:00 Uhr 
statt. Um eine Voranmeldung unter Tel. 07321 321-1341 wird 
gebeten. Aufgrund der aktuellen Situation, bedingt durch die 
Corona-Pandemie, sind vorerst nur telefonische Beratungen 
möglich. Bei der Energieberatung handelt es sich um eine 
kostenfreie und unabhängige Erstberatung zur energeti-
schen Sanierung von Gebäuden, welche in Zusammenarbeit 
mit der Architektenkammergruppe Heidenheim und dem 
Runden Tisch Energie angeboten wird. Qualifizierte Energie-
berater beraten in einem Einzelgespräch zu möglichen Sa-
nierungsmaßnahmen, aktuellen Fördermöglichkeiten und 
gesetzlichen Anforderungen.

Mobilstallhaltung von Legehennen in Baden-
Württemberg
Online-Veranstaltungsreihe ab Dienstag, 9. März 2021 
Das „Netzwerk Fokus Tierwohl“ veranstaltet zusammen mit 
den Landkreisen Heidenheim, Esslingen, Hohenlohekreis, 
Böblingen und dem Rems-Murr-Kreis eine Online-Vortrags-
reihe zu dem Thema „Mobilstallhaltung von Legehennen in 
Baden-Württemberg“.  Der erste Teil der Vortragsreihe findet 
am Dienstag, 9. März 2021 um 19:00 Uhr zu dem Thema 
„Der Einstieg in die Mobilstallhaltung – rechtliche Rahmen-
beding-ungen und Erfahrungen“ statt. Die Teilnahme an  
der Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist unter 
Tel. 07321 321-1350 oder per E-Mail: j.bauer@landkreis- 
heidenheim.de möglich. 

Der Heidenheimer Tarifverbund informiert
Land erstattet Schülertickets
Das Land Baden-Württemberg schnürt ein zweites Corona-
Hilfspaket für den öffentlichen Nahverkehr, mit dem auch El-
tern entlastet werden sollen. Es wird, angelehnt an das Ver-
fahren aus dem vergangenen Jahr, erneut zu einer Erstat- 
tungsaktion durch das Land kommen. Dabei ist vorgesehen, 
dass alle Schülermonatskartenabonnements, die im März 
noch laufen, im April kostenfrei für die Kundinnen und Kun-
den gestellt und damit die Familien von einer Monatsrate 
freigestellt werden. Diese Kosten trägt das Land. Für Kun-
den, deren Schüler-Abonnement im Januar endete, besteht 
die Möglichkeit, im März wieder in das Abo einzusteigen.

Ausschreibung REACT-EU-Mittel im Rahmen 
des Europäischen Sozialfonds 
Projektförderanträge können bis spätestens 31. März 
2021 eingereicht werden 
Die COVID-19-Pandemie hat auch in Baden-Württemberg 
Auswirkungen auf das Wirtschaftswachstum und die Be-
schäftigung. Die unmittelbaren und mittelbaren Wirkungen 
werden sich in den nächsten Jahren zeigen. 
Vor diesem Hintergrund hat die EU-Kommission unter ande-
rem die Initiative REACT-EU mit dem Ziel „Investition in 

Wachstum und Beschäftigung“ entwickelt. Im Rahmen des 
Europäischen Sozialfonds (ESF) in Baden-Württemberg soll 
die Initiative in den Jahren 2021 und 2022 durch die Förde-
rung von Projekten und Programmen umgesetzt werden. 
Konkret verfolgt REACT-EU die Ziele, die Digitalisierung in 
den Bereichen Soziales, Gesundheit und Pflege voranzutrei-
ben, Armut und Ausgrenzung zu bekämpfen sowie Beschäf-
tigung, Wirtschaft und Kultur zu unterstützen.
Im Rahmen der regionalen Förderung auf Ebene der Stadt- 
und Landkreise soll REACT-EU zielgerichtet und an den re-
gionalen Bedarfen orientiert umgesetzt werden. Im Land-
kreis Heidenheim wird nach Abstimmung im regionalen 
ESF-Arbeitskreis daher das Ziel „Bekämpfung von Armut 
und Ausgrenzung“ verfolgt. Dabei sollen insbesondere fol-
gende Personengruppen besonders gefördert werden: 
Schülerinnen und Schüler aus Gesamtschulen, Werkreal- 
und Realschulen, bei denen droht, dass sie den Anschluss 
verlieren bzw. Schülerinnen und Schüler aus diesen Schular-
ten, die den Anschluss bereits verloren haben; Schülerinnen 
und Schüler aus Familien mit niedrigem Einkommen; Schüle-
rinnen und Schüler, die von einem Elternteil erzogen werden 
sowie Schülerinnen und Schüler am Übergang von Schule in 
Ausbildung oder Beruf.
Zur Förderung entsprechender regionaler Projekte stehen 
dem Landkreis Heidenheim in den Jahren 2021 und 2022 
REACT-EU-Mittel in Höhe von einmalig 190.000 Euro zur 
Verfügung. Projekte können mit bis zu 100 Prozent aus 
REACT-EU-Mitteln gefördert werden. Eine Kofinanzierung ist 
demnach nicht notwendig, aber möglich. Die planmäßige 
Zahl der Teilnehmenden liegt bei mindestens zehn Personen 
je Vorhaben.
Für die Förderung im Rahmen des ESF gilt der Grundsatz, 
dass die Querschnittsziele Gleichstellung von Männern und 
Frauen, Chancengleichheit, Nichtdiskriminierung und Nach-
haltigkeit berücksichtigt werden müssen. Ebenso ist ein ho-
her Innovationsgehalt der Maßnahmen gewünscht.
Antragsberechtigt sind juristische Personen des öffentlichen 
oder privaten Rechts sowie (teil-)rechtsfähige Personen- 
gesellschaften. Ausgeschlossen von einer Antragstellung 
sind Behörden des Bundes und der Länder, Unternehmen, 
über deren Vermögen ein Insolvenzverfahren beantragt oder 
eröffnet worden ist, natürliche Personen und nicht rechts- 
fähige Personenvereinigungen. Ein Rechtsanspruch auf 
Förderung besteht nicht.
Projektförderanträge können bis spätestens 31. März 2021 
(Ausschlussfrist) eingereicht werden. Dies ist ausschließlich 
mit dem webbasierten ELAN Antragsverfahren möglich. Zu-
gang zu ELAN und weitere Informationen hierzu sowie zu 
REACT-EU, zum ESF und der neuen Förderperiode, insbe-
sondere die Auswahlkriterien für Projekte, sind unter www.
esf-bw.de zu finden. Es wird darum gebeten, eine Mehrferti-
gung des Förderantrages bei der Geschäftsstelle ESF Land-
kreis Heidenheim einzureichen. 
Das Grundlagenpapier zur REACT-EU-Initiative 2020 mit De-
tails zur Ausgangslage, Antragstellung und Projektdurchfüh-
rung sowie weitere Informationen sind auf http://www.land-
kreis-heidenheim.de unter Publikationen zu finden.
Für Fragen zum Thema REACT-EU steht Ihnen Stephanie 
Geiger, Regionale ESF-Geschäftsstelle Landkreis 
Heidenheim, unter Tel. 07321 321-2563 und per E-Mail  
S.Geiger@Landkreis-Heidenheim.de gerne zur Verfügung.

Beachten Sie bitte die
Mundschutzpflicht!
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Internationaler Frauentag am 8. März 2021      
Der Internationale Frauentag kann auf eine lange Tradition 
zurückblicken. An diesem Tag machen Frauen in vielen Län-
dern auf die noch immer ausstehende Gleichstellung in poli-
tischer, sozialer, wirtschaftlicher und gesellschaftlicher Sicht 
aufmerksam. In diesem Jahr wird allerdings auch der Frau-
entag coronabedingt nicht wie gewohnt stattfinden können. 
Größere Präsenzveranstaltungen sind nicht möglich, wes-
halb es rund um den 8. März 2021 nur wenige Veranstaltun-
gen überwiegend in digitaler Form geben wird. 

Den Auftakt bildet wieder der Weltgebetstag der Frauen am 
5. März 2021 in den verschiedenen Kirchengemeinden im 
Landkreis. Dieser Tag wird jährlich von Frauen aus einem 
anderen Land vorbereitet, in diesem Jahr von Frauen aus 
Vanuatu. Ausführliche Informationen dazu sind im Netz unter 
www.weltgebetstag.de abrufbar.

Am Frauentag selbst laden die Gleichstellungsbeauftragten 
des Ostalbkreises zu einer digitalen Veranstaltung zum The-
ma „Feminismus – kreuz-und-que(e)r-und-weitergedacht!“ 
ein. Anmeldungen sind möglich bis 5. März 2021 unter chan-
cengleichheit@aalen.de. Der Zugangslink wird von dort zu-
geschickt.  

Den Abschluss bilden in diesem Jahr die DGB-Frauen. Sie 
feiern am 20. März 2021 ihren traditionellen Frauentag, 
ebenfalls in einer anderen Form. Es gibt einen Informations-
stand mit Musikeinlagen am Eugen-Jaekle-Platz zwischen 
10:00 und 12:00 Uhr. 

Insgesamt zwar ein eingeschränktes aber trotzdem interes-
santes Angebot, das hoffentlich viele Frauen ansprechen 
wird. 

Auskünfte zu den Veranstaltungen und die Kontaktdaten der 
Ansprechpersonen erhalten Sie bei der Gleichstellungsbe-
auftragten Susanne Dandl unter Tel. 07321 321-2559.

Vom Brei an den Familientisch
Online-Veranstaltung für Eltern von Kleinkindern 
Das Forum Ernährung HDH bietet am Mittwoch, 17. März 
2021 von 9:30 bis 11:00 Uhr eine Online-Veranstaltung für 
Eltern von Kleinkindern an. Gudrun Künzel, Diätassistentin 
und BeKi-Referentin, gibt praxistaugliche Infos und Tipps für 
eine kindgerechte Kost ab etwa zehn Monaten. Rund um 
den ersten Geburtstag wollen Kleinkinder am Familienessen 
teilnehmen. Sie sollen sehen und probieren, was Eltern und 
Geschwister essen. Ganz nebenbei lernen sie Tischmanie-
ren und vieles mehr. Für das Online-Seminar bekommen die 
Interessenten per E-Mail am Vortag einen Link zugeschickt. 
Während der Veranstaltung können die Teilnehmer Fragen 
stellen und untereinander Erfahrungen austauschen. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Info-Materialien werden auf Wunsch 
anschließend per Post versandt. Eine Anmeldung ist bis 
spätestens Montag, 15. März 2021 per E-Mail an landwirt-
schaft@landkreis-heidenheim.de erforderlich.

Anzeigenteil

Impressum: Herausgeber: Gemeindeverwaltung, Karlstraße 12, Hermaringen,  
Tel.: 07322 95470, E-Mail: mitteilungsblatt@hermaringen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister J. Mailänder o. V. i. A.
Verantwortlich für den Anzeigenteil und Geschäftliches: BAIRLE Druck & Medien 
GmbH, Dischingen. Zuschriften für Chiffreanzeigen richten Sie bitte an die 
BAIRLE Druck & Medien GmbH (Adresse s. u.)
Berichte unter der Rubrik „Parteien“, „Vereine“, „Sport“, „Kirchen“ oder vom 
Verfasser unterzeichntete Artikel, stellen die jeweilige Meinung der politischen 
Organisation, der Vereine, der Pfarrämter oder Verfasser dar. Für Druckfehler und 
Irrtümer keine Gewähr.  
Gestaltung: BAIRLE Druck & Medien GmbH, Gutenbergstraße 3, 89561 Dischingen,  
Tel.: 07327 9601-0, E-Mail: guessenblaettle@bairle.de.  
Erscheinungsort Hermaringen. Erscheint wöchentlich. Auflage 650 Stück.
Bezugsgebühren jährlich 30,00 Euro einschließlich Trägerlohn.
Veröffentlichungen aller Art und Anzeigen müssen bis spätestens Dienstag,  
12:00 Uhr bei uns eingegangen sein. Berichte und Anzeigen, die später eingehen,  
können sonst nur in der darauffolgenden Woche erscheinen. Feiertagsänderungen 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Häusliche „24 Stunden“ 
 oder „Stundenweise“ 
Pflege und Betreuung

Ambulanter Pflegedienst
Liebevoll, professionell und immer zuverlässig

®

Memminger Torstr. 16 - 18 • 89537 Giengen/Brenz
Tel. 07322 - 95 45 080 • www.pflegekräftebörse.de

Für jeden Neukunden -
Willkommens-Bonus bis zu 1.000,- E

Daheim statt im Pflegeheim

Höhere Betreuungszeit, mehr Service,
günstiger im Eigenanteil!
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LEADER-Aktionsgruppe:  
weitere zehn LEADER-Projekte beschlossen 

Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg stellte Anfang Mai jeder LEADER- 
Aktionsgruppe in Baden-Württemberg kurzfristig weitere 
500.000 E EU-Mittel zur Verfügung. Zehn Anträge wurden ein-
gereicht und nun positiv beschlossen.

„Dass aus dem Fördertopf zur Stärkung des ländlichen Raums 
weitere 500.000 Euro für LEADER-Projekte zugesagt wurden, 
hat uns als LEADER-Aktionsgruppe Brenzregion sehr ge-
freut“, so der neue Vorsitzende, Landrat Peter Polta. Die Ge-
schäftsstellenleiterin Hester Rapp-van der Kooij, fügt hinzu: 
„Die EU-Mittel waren ein Ansporn für unsere Aktionsgruppe, 
weitere Projekte auf den Weg zu bringen, denn dafür sind wir 
angetreten.“ Es gab viele Interessenten von denen zehn einen 
Antrag einreichten. 

Folgende Antragsteller werden damit den Zuschuss erhalten: 

Der Kulturverein Königsbronn e. V. plant den Einbau einer 
Hausbrauerei nach historischem Vorbild im Nebengebäude der 
Feilenschleiferei. 

Der Börslinger Hof, ein Gastronomiebetrieb in Börslingen, Alb-
Donau-Kreis, möchte den Betrieb für die Zukunft sinnvoll rüs-
ten. Dazu werden unter anderem die Küche erweitert, der Bier-
garten aufgewertet und weitere Gästezimmer eingebaut. Durch 
die Maßnahme entstehen mehrere Arbeitsplätze. 

Die Bäckerei Schöll in Amstetten wird ihren Verkaufsraum um-
bauen, erweitern und ein Café einrichten, welches zur Begeg-
nungsstätte in Amstetten werden soll. 

Die Gemeinde Weidenstetten möchte zwei Wanderwege etab-
lieren. Die beiden Wege verlaufen im Landschaftsschutzgebiet 
Hungerbrunnental und damit im landschaftlich reizvollsten 
Teilbereich der Markung.

Am Festplatz in Herbrechtingen entsteht ein Wohnmobilstell-
platz für vier Wohnmobile mit Strom- und Wasseranschluss, um 
die sich zwei Tisch-/Sitzbankkombinationen gruppieren. Der 
Wohnmobilstellplatz ist durch seine Lage als Ausgangspunkt 
von Ausflügen besonders gut geeignet und ist somit gerade für 
Wanderer, Radfahrer und Familien ideal.
Der „Geologische Mehrgenerationen Spielpark“ am Helden-
finger Kliff wurde im Sommer 2011 mit Förderung durch LEA-
DER erstellt. Nun soll der Spielplatz um eine Röhrenhang-
rutsche erweitert werden. Dadurch wird eine Zeitreise zum 
Spielplatz hinab ermöglicht.

Der bereits vorhandene Wasser- und Klangpfad in Auernheim, 
ein Projekt aus der Leader+-Phase, soll durch den Bau einer 
Wassertretanlage in der Ortsmitte aufgewertet werden. In der 

aktuellen Förderphase ist es das vierte Auernheimer Projekt. 

Die Gemeinde Lonsee beabsichtigt am Standort Lonesee eine 
barrierefreie und selbstreinigende Toilette zu errichten. Die 
WC-Anlage ist zu jeder Zeit geöffnet und die Nutzung der Toi-
lette ist kostenfrei.
Die Gemeinde reagiert mit dem Projekt auf das erhöhte Besu-
cheraufkommen am Lonesee. 

Die Gemeinde Dischingen plant einen neuen Spielplatz in der 
Nähe der Egau-Schule. Der Spielplatz liegt an verschiedenen 
Wanderwegen und ist Teil der touristischen Ausrichtung des Or-
tes. Weiter schafft die Neugestaltung des Spiel- und Rastplatzes 
„Am Baumwolf“ mehr Lebensqualität für Familien und ermög-
licht eine weitere Verbesserung des sozialen Miteinanders.

Durch die Aufwertung einzelner Themenplätze und des Out-
door-Bereiches im Archäopark in Niederstotzingen-Stetten mit 
zusätzlichen Sonnenschirmen, sollen die Gäste vor witterungs-
bedingten Einflüssen geschützt werden. Damit wird die Aufent-
haltsqualität im Archäopark eindeutig verbessert.

Die LEADER-Förderperiode geht langsam dem Ende zu. Ein 
erstes Fazit fällt sehr positiv aus: In dieser Förderperiode steht 
der Zähler für LEADER-Projekte auf 63 Projekte.
„Damit haben wir mehr als drei Millionen Euro an EU-Mit-
teln sowie die dazugehörigen Landesmittel binden können“, 
erläutert Landrat Polta. „Im Regionalbudget sind es bisher 22 
Projekte mit einer Zuschusshöhe von knapp 340.000 E.“ Hes-
ter Rapp-van der Kooij fügt hinzu: „Wir freuen uns, dass wir 
schon 85 Projekte beschließen konnten und hoffen natürlich, 
dass wir mit dem Regionalbudget im kommenden Jahr die Hun-
derter-Marke knacken können. Das würde bedeuten, dass die 
LEADER-Aktionsgruppe Brenzregion seit dem Jahr 2002 dank 
der EU und des Landes Baden-Württemberg insgesamt etwa 
300 Projekte unterstützen konnte.“ „Das Programm LEADER 
hat unsere Landkreise in den vergangenen achtzehn Jahren in 
vielerlei Hinsicht vorangebracht sowie nachhaltige Projekte 
unterstützt und begleitet. Wir blicken somit nicht nur zufrieden 
zurück sondern auch schon positiv in die Zukunft. Eine Neube-
werbung der Brenzregion wird von uns angestrebt“, so Landrat 
Polta. 

Im Jahr 2021 ist es in der Brenzregion erneut möglich, Projekt-
anträge für Kleinprojekte einzureichen. „Ein Aufruf mit allen 
Informationen wird voraussichtlich im Spätherbst veröffent-
licht. Die Geschäftsstelle steht bereits jetzt gerne für Beratun-
gen zur Verfügung“, betont Hester Rapp-van der Kooij.
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an:

Geschäftsstelle LEADER Brenzregion
im Landratsamt Heidenheim
Hester Rapp-van der Kooij
Felsenstraße 36
89518 Heidenheim
Tel. 07321/321-2494
Fax 07321/321-2489
E-Mail leader@landkreis-heidenheim.de
 h.rapp@landkreis-heidenheim.de 

LEADER-Aktionsgruppe Brenzregion

Richtig 
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waschen Zwischen 
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waschen

Seife
abspülen
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abtrocknen
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Seife 
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1 2 3

Wohnungseinbrüche passieren zu jeder Tageszeit. 

Einbrecher sind 
tag- und nachtaktiv.

www.polizei-beratung.de



Am 14.03. Ihre Stimme für
Sam Kambach
für Basisdemokratie
für Gewaltenteilung
für transparente Politik
für freie, unabhängige Medien
für Demonstrationsfreiheit
für Machtbegrenzung
für den Mittelstand
Ich möchte, dass Sie
mitbestimmen können!
www.diebasis-bw.de
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Marktstr. 31 
89537 Giengen
Tel. 0 73 22/ 71 49

Wir sind  trotz Corona 
und Baustelle
Marktstraße 

für Sie da!

Sie erreichen uns bequem über den 
rückwärtigen Eingang über das „Schlössle“.

Kunden-
Parkplätze 

im 
„Schlössle“

90 x 75 mm

erstes GienGener
BestattunGsinstitut

Karl OttO leiBersBerGer

Partner von:

  07322.8598    07321.94 9100B E S T A T T U N G E N
LEIBERSBERGER

www.leibersberger.de

Unser Angebot für Sie:
Nutzen Sie unseren Abhol- und 
Lieferservice kostenlos.*

ab 49,90 €

inkl. MwSt.

ab 104,90 €

inkl. MwSt.

*gültig bis 31.03.2021 (innerhalb 30km) 
Preise sind Pauschalpreise ohne Ersatzteile. Ersatzteile werden gesondert verrechnet

Fit für´s Frühjahr ?!? 
Rasen- und Aufsitzmäher jetzt 

zur Inspektion!

Schmidt GmbH 
Am Viehtrieb 17 | 89542 Herbr.-Bissingen  
Tel. 07324/30 088 0  info@schmidtlandtechnik.de
w w w. s c h m i d t l a n d t e c h n i k . d e  

Ihr kompetenter Fachhandel

Hebammenpraxis
 - Geburtsvorbereitungskurse
   - Rückbildungskurse
     - Harmonische Babymassage
         nach Bruno Walter
         - Vorsorgeuntersuchungen
            - Beikosteinführung
              - Stillcafé
                - artgerecht® Babyschlaf Coach
                   - Akupunktur
                     - Yoga in Schwangerschaft und       
                         Rückbildung
                         - Aufklärung von Mädels und     
                           Jungs (getrennt)
                             - Gynäkologisches Taping

      - Ihre Blase weint?
         Lassen Sie sie uns   
           gemeinsam mit dem  
            Beckenbodentraining
   zum Lachen bringen.

Sontheimer Straße 12, 89567 Sontheim Brenz       www.hebammen-brenztal.de

   Seyhan  Lisa  Johanna  Ute
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Der bereits vorhandene Wasser- und Klangpfad in Auernheim, 
ein Projekt aus der Leader+-Phase, soll durch den Bau einer 
Wassertretanlage in der Ortsmitte aufgewertet werden. In der 

aktuellen Förderphase ist es das vierte Auernheimer Projekt. 

Die Gemeinde Lonsee beabsichtigt am Standort Lonesee eine 
barrierefreie und selbstreinigende Toilette zu errichten. Die 
WC-Anlage ist zu jeder Zeit geöffnet und die Nutzung der Toi-
lette ist kostenfrei.
Die Gemeinde reagiert mit dem Projekt auf das erhöhte Besu-
cheraufkommen am Lonesee. 

Die Gemeinde Dischingen plant einen neuen Spielplatz in der 
Nähe der Egau-Schule. Der Spielplatz liegt an verschiedenen 
Wanderwegen und ist Teil der touristischen Ausrichtung des Or-
tes. Weiter schafft die Neugestaltung des Spiel- und Rastplatzes 
„Am Baumwolf“ mehr Lebensqualität für Familien und ermög-
licht eine weitere Verbesserung des sozialen Miteinanders.

Durch die Aufwertung einzelner Themenplätze und des Out-
door-Bereiches im Archäopark in Niederstotzingen-Stetten mit 
zusätzlichen Sonnenschirmen, sollen die Gäste vor witterungs-
bedingten Einflüssen geschützt werden. Damit wird die Aufent-
haltsqualität im Archäopark eindeutig verbessert.

Die LEADER-Förderperiode geht langsam dem Ende zu. Ein 
erstes Fazit fällt sehr positiv aus: In dieser Förderperiode steht 
der Zähler für LEADER-Projekte auf 63 Projekte.
„Damit haben wir mehr als drei Millionen Euro an EU-Mit-
teln sowie die dazugehörigen Landesmittel binden können“, 
erläutert Landrat Polta. „Im Regionalbudget sind es bisher 22 
Projekte mit einer Zuschusshöhe von knapp 340.000 E.“ Hes-
ter Rapp-van der Kooij fügt hinzu: „Wir freuen uns, dass wir 
schon 85 Projekte beschließen konnten und hoffen natürlich, 
dass wir mit dem Regionalbudget im kommenden Jahr die Hun-
derter-Marke knacken können. Das würde bedeuten, dass die 
LEADER-Aktionsgruppe Brenzregion seit dem Jahr 2002 dank 
der EU und des Landes Baden-Württemberg insgesamt etwa 
300 Projekte unterstützen konnte.“ „Das Programm LEADER 
hat unsere Landkreise in den vergangenen achtzehn Jahren in 
vielerlei Hinsicht vorangebracht sowie nachhaltige Projekte 
unterstützt und begleitet. Wir blicken somit nicht nur zufrieden 
zurück sondern auch schon positiv in die Zukunft. Eine Neube-
werbung der Brenzregion wird von uns angestrebt“, so Landrat 
Polta. 

Im Jahr 2021 ist es in der Brenzregion erneut möglich, Projekt-
anträge für Kleinprojekte einzureichen. „Ein Aufruf mit allen 
Informationen wird voraussichtlich im Spätherbst veröffent-
licht. Die Geschäftsstelle steht bereits jetzt gerne für Beratun-
gen zur Verfügung“, betont Hester Rapp-van der Kooij.
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an:

Geschäftsstelle LEADER Brenzregion
im Landratsamt Heidenheim
Hester Rapp-van der Kooij
Felsenstraße 36
89518 Heidenheim
Tel. 07321/321-2494
Fax 07321/321-2489
E-Mail leader@landkreis-heidenheim.de
 h.rapp@landkreis-heidenheim.de 

LEADER-Aktionsgruppe Brenzregion
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Martin GRATH 
Ökologie und Ökonomie

Die Grath-Wanderung 
am Donnerstag, 11. März 2021 
führt nach 

Hermaringen 
 
 
 
 
 
 
 
Treffen Sie Martin Grath in Ihrer Gemeinde! 
 
Und am 6. März 2021 : 
Kretschmann besucht Grath in HDH 
 
Näheres zu den Terminen unter: 
martin-grath.de

Grün wählen 
für Kretschmann

Jetzt zählt  
Erfahrung!

MAGNUS
WELSCH

Für einen
Generationenwechsel!

WELSCH
WÄHLSCH:

www.magnus-welsch.de

14. März


